
Intelligenz - Blat t zur Laibacher Zeitung "̂>> i«».
Dienstag, den 17. December 1622.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. i363. Currende des k. k. illpr. Gubcrniums zu kaibach, Nro. ,3^60.
womit die am 1. Novembsr ^822 an der neuen Gran;zM,me gegen Ungarn in
Wirksamkett getretenen Gränzzollämter und Cordons-Postirungen bekannt ge«

macht werden. (If
Durch dcn von Scmer k. k. Majestät m»t allerhöchstem Eabinenschreiben am

l . I u l y d . I . gefaßten Beschluß, den jenseits derSave <clcgcren2bcil von Cwil?
croatien und das ehemahlige ungarische Küstenland, welche Br;irke bMer elnen
mtegrn'enden The.l allerhöchst Ihres Königreichs Il lynen ausmacklen, dem Kö-
mgreichc Ungarn c.nzuv.'rlc,ben, lst die Errichtung ein^r ncuen Er/n^cll l inie
am Kulpfiusse und d,e Aufstctlung neuer Aemter und C o r d o n b / P ^
blefer ^tn,e nothwendig geworden. ^ »'"u^gen an

Es wnd dahcr im Anhange der von der k. k. iüvr. Zollgefall'n-Verwaltung
hierher mitgetheilte Auswas über diese Aemter und Cordons - Posiirunaen ,^r
allgemeinen Kenntniß gebracht. ^ Zungen zur

i'aibach den iö . November 2822.
Joseph Camillo Freyherr h. Schmidburg,

Gouverneur.

Franz S f a m p e v l , k. k. Gubernialrath.

' , . A u s w e i s
^ ^ s ^ ^ ^ / : ^ ^ b e r 1S22 an der neuen Gra>zoll'lm.'e am Kulpflusse in
^nksamkett tretenden und neu aufgestellten Aemter und Cordons-P.si i^a^.

Im l a h m e n d e r '
Ob^'- ^ ^ ^ . _ _ ^ _ ^ _ ^ ^
"wts- " ^ Anmerkung.

Bezuke. A e m t e r . P 0 st i r u n g e n.

-S- CommerziolzollamtIcssenitz Unter-Pcstirung Neudorf
«, , ^ tetto Tschadeich

" Granzzollamt Landstraf. Ober detto Z'erffse.
Unter duto Oberfeld.

' ^ GranzzollaMNenstadtl. Ober detto Gahrie.
^ ^" Umer dctto Schweren-' ^

^ ^ bah. ^
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^ ^ R a h m e n d e r

Ober. ° —^— , .,- Anmerkung.
amts-

Bezirke. A e m t e v. P o st i T u n g s n. ' < ^

Cammerz.ZollamtMaMing Obev-Postir. Hrast. ^
' - . i Unter detto Radovitza.

— detto Kermatschna.
— detto Rakouatz. .

, — dctto Bosiakovo.
, , — dctto Radovitsch.

^ , ,^,.,, — detto Kreutzdorf.

. GranzzoLamt Grüble . — detto Ottok.
— dctco Seghma. -

Aranzzollamt Freythurn Ober dctto Adleschî .
. - Unter detto Schuml'tsche. ,

Granzzossamt Weinitz . — detto Szille.
— detto Seziosello.

" — detto Dämel.

SubsidialamtSeverin . Obcr detto Spehare.
^ — dctto Radenze. ^

.^ Granzzollamt Pölland . Unter dctto Thal.
'; " Ober detto Unterlak. ^

« Granzzollamt Brod . . Unter detto Logh.e.
; , Ober detto Kostl oder

Farva.
, °" Unter detto Kusel.

— dctto Voseil.

Bolletantenamt Osiunitz — detto Padova.

Granzzollamt Oöergraß . — detto Schwarzbach.

Gränzzollamt Wabenfeld Ober detto Neuwinkcl.
Unter detto Wabenfed o.

Polle.
Ober detto Lasserbach.
Unter detto Laaß.



Z. i3y3. V e v l a u t b a v u n, g. Nro. 1^877.
(2) Es ist dermahl das von dcm gewesenen Priester zu St.Georgcn vor Krain-

bürg, Primus Debellak, gestiftete Handstipendlum im jahrlichen Ertrage pr. 9 ss.
421^2 kr. M M . erlediget/ welches für einen armen Studierenden, vorzüglich dem
Stif ter Anverwandten bestimmt ist. -

Jene Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre
mit dem Scammbaume, Taufscheine, Dürftlgkeits-, Pocken? und Schulzeugnis-
sen uon den letzten zwey Semestern belegten Gesuche längstens bis i5 . Jänner
182Z bey diesem Gubcrmum zu überreichen. Auf die spater einlangenden oder
nicht gehörig belegten Gesuche wird kein Bedacht genommen.

Vom k. k. illvr. Gubernium. Laibach den 29. November 1822.
A n t o n K u n s t l , k.k. Gub.Secretar.

3 . i 3 ^ ^ . V e r l a u t b a r u n g . Nro. 15024.
(2) Vermog Eröffnung des k. k. I n n . Oest. und küstenlandischen Appellations-

Ecrichts in Klagenfurt dd. 8. Empf. 25. v. M . , N r . ic.596, ist bey dem hiesigen k. k.
S tadt - und Landrechte eine Regtstrantcn-Stelle mit dem jährlichen Gehalte von
600 fi. erlediget, und jene, welche sich um diesen Dienstposten bewerben wollen /
werd.n hiermit angewiesen, ihre gehörig belegten Gesuche binnen 4, Wochen, vom
Tage als diese Bekanntmachung in der Zeitung erschemt, bey dem hiesigen k. k.
S tad t - und Landrechte einzureichen.

Vom k. k. illpr. Gubernium zu kaibach den 2. December 1822.
F r anz R i t t e r v . I a c o m i n i , k.k, Gub. Secretar.

3 l^o/l. Concurs^Ausschre ibunss Nro . 1/^646.
zur Besetzung der bey dem k/k. Fiscalamte zu Mailand organisirten Fiscalad-

iuncts-Stel len. <2>
I n Folg? des von dcm k. k̂  Gubcr»num in Malland Hieher gemachten Er-

suchens vom 5. v. M . , Nro. i 3 i 6 i , wnd hiermit bekannt gegcben, daß wegen
Besetzung d?r, vcrmög organischer Bestimmung bey dem k. k. F:scalamte zu Ma i -
land bestehenden Fiscaladjuncts' oder Flscaladvocaturs^ Posten, mtt denen für
die Aeltercn ein jahllichcr Gehalt von 2000 fi., und übcrdieß für den Aeltesten
nntcr «hnen auch der Tltel eines k.k. Nalhs, für die Jüngeren aber cin jährlicher
Gehalt von i^oc, fi^ verbunden ist, dcr Concurs eröffnet wurde, und daß alle je-
ne, n'tlchc süy um einen dicstr Posten zu bewerben gedenken, ihre docummtir«
tcn Gesuche lä> Zstens bis Z i . Jänner 1823 einzureichen, und sich dann am 2H>
dcs darauf folgenden Monaths FebrUar um 10 Uhr Vormittags in dcm Gubernials
^ebäude persönlich clnzusindcn haben, um sich der vorgcschr ebenen Eoncursprü-
^ n g zu unlernchm, welche durch eine elgene Commission abgehalten werden wird..

Icder Candwar, welcher zu dieser Concursprüfung zugelassen wcrdcn wi l l , '
muß dle erfordcrllchcn Beweise über dle mir Auszeichnung zurückgelegten politisch-
juridischen Studlen,, und über die vollkommene Kcnnnnß der nalicnischen Spra-
che/so wie das von dcm k.k.
zu einer R a t t M M , oder zur Ausübung derAdvocatur, beybringen.



l - 1592 ^

. Diese Prüfung wird das österreichische Civil- und Cnminalrecht, das Wechsels
recht, das Verfahren in Streitsachen und im adellchen Richteramte, die politi-
schen Cameral-, Militär- undFlnanzgcseye, sowohl der dermahligen als auch dcr
vorbessandenen Regierung des lombardisch-venetlanischen Königreichs umfassen,
wobey die aus den besondern Provmzialgesctzen des lombardtsch-venetianischen
Königreichs gestellten Fragen nur in der italienischen Sprache werden beantwor-
tet werden müssen; auch wird bey der gedachten sowohl mündlichen als schriftli-
chen Prüfung den Cantndaten weder die Beyhülfe eines Gesetzbuches noch der Ge-
brauch eines Commentars gestattet.

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die besagte Eoncursprüfung an dem
obfestgesehtm Tage nicht nur bey dem Mailander k. k. Gubermum, sondern auch
zu Zara, Trieft, Laibstch, Gratz und Innsbruck, falls sich Candidaten dazu
melden sollten, werden vorgenommen werden, um selben die beträchtlichen Kosten
der Reise nach Mailand zu ersparen.

Vom k. k. Gubermum ^u Laibach am 3. December 1822.

Kreisämtltche Verlautbarung
Z. i^o3. K u n d m a c h u n g , Nro. 40106.

(2) Zu Folge hoher Gub. Verordnung vom 29. v. M. , Z. 1H90Z, bedarf das
k. k. Oberbergamt Idria zur Bcthcilung des dortigen Bergwerkspersonals für das '
zweyte Mil i tär-Quartal 162?: 235c> Metzen Weitzen ,

1800 dto. Korn und
700 dto. Kukuruz; wovon bis Ende Ianncv

:623: äao dto. Weitzen,
. 55o dto. Korn und

225 dto. Kukuruz; bis Ende Februar 1823:
5Z0 dto. Wechen,
700 dto. Korn und
25a dto. Kukuruz, und bisEndcMarz i32Z:
^00 dto. Weitzen,
5ZQ dto. Korn und
220 dto. Kukuruz in das Idrianer Magazin

zuOberlaibach abgeliefert werden müssen.
Um nun diesen Getreldbcdarf sicher zu stellen, wird die dießfällige Licitation

«uf den 26. December festgesetzt und bep dlcftm Kreisamte vong bis 12 Uhr Vor-
mittags abgehalten werden.

Es werden somit hierzu alle Lieferungslustige zu erscheinen mit dcm Bepsatze
eingeladen, daß wenn der Preis des Kukuruz höher als jener des Korns angebo-
then werden sollte, statt des Kukuruz um so vicl mehr Korn bcygeschafft werden
müßte. K. K. Kreisamt Laibach dcn I , December 1822.

L-'ZyS. (2) Nr. 6535.
Bon dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sto über das Gesuch des Herrn Johann Ncp. Graf v. Lamberg, in die Ausfertigung der
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gattnm Frau Erncst,n^ gcb. Graftnn v. S u l m . Ncul urg ;'r. 2000 ft., und der^ielcrlaae

l« N , / ^ ^ " " a c h aNe jc, e, wcl^e avf gedachte orc^Uch
'n Verlust gerathene 5cu'ctthöurkundc und lcftve. tas d.^an dsf-n'ciiäc ^n fobu l / t i ^ i ^
cettmcat aus was imnnr für einem R ^ t t . n m d e Anfprüäe m c ^ n ^ k ö n n e t "
nen, selbe bmnen der gcfctzllchcn Fr.it t^n ein m Iührc , 6 Wccl cn und 5 T a a e n ^
i t n h u / ' ^ ' Stadt , und ^andrecdtt sogeniß anzumc'ld^ und ^ ärgiq zu m^ö n , t

A n H t t ^ h ^ ^ un^ndrechte^
lonia Wreöquar geborncn Novack/a S c rNä^n l5rben .^ ' ^ . ^ ^ ' Sohne d.rApol.
nach dem am ' ^ M ä r z ' 6 ^ zu Lai..ch1^7er U n d ^ ^ i g ^ ^ ^ ^ ^
d̂ e Tag5ltzung auf dcn 2Z. ^eccmdcr l. I . , Vormittags um 9 Uhr 7cr di j^m t? '
Stadt- unoLandreckte dcstimmt worden, bey welcher aNe jene, welche an dies n Verl/ß
aus was lmmer fur cmcm RechtSgrunde Ansprüche zu stellen vermcinen, sol^e so/cwM
anmelden und recktsgeltend darthun soNcn, widrigcns sie die Foiqcn dcs §. 6,4 b G
H. jich selbst zuzuschreiben haben werden. Laibach den 26. November »822.

^ Aemtliche Verlautbarungen.
H. iZgÄ k. K u n d m a ch u n a. ?»7̂  ^
5.(2) Das hOhc k. k. LcmdeSgubernium hat mit Verordnung ^om H v M / i ^ 3 " l ? '
emes Adzugcanals und deS Kugelstei^astcrs auf d e m " ^ nach ^ n H ^
w dem sogenannten Rcber zu genehmigen und anzuordnen qcruhct, daf; d i ^ Ä ^ l k ^
tette» mtttcljt e^ncr Abstclgerung hergestellt wcrdcn sollten. ' baulich.

Zu diesem Gndc wird die Licitation am 5,. d. M V,arm!tl^5 ^ l<t ." " ^ ^ ^
hiesigen Rachhause vernommen und wird bemerkt d a s i ^ n , ^ ^ . 7 ^ > ü " ^ " "
Staatsbuchhaltuna hierzu die Ausrufspreffc folgend ma k n ^ . H a 7 ' ^ ' ^ ^ '
lich für die Herstellung des AbzugccmalS ^ n v c l n ^ ^ n richng gef ixt sind, nahm.
und für die der Pfiasterung . . . . ' ' ' ' ' 8 ^ f t äZ' i4sr ,
rrobcy auch die hiercrtigcn Er immal- Snosimac n,r E r ^ u ^ c l - n ^ „ ' ^ ^ " ^ ^ ' " . "
°us dem abgetragenen Thurme und d r̂ Ringmauer am 6 ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ " . .

g i s t r ^ Ä u " " ' " ^ " " ' Kostcuroranfchlage sind täglich i m ^ i t ^ c s M a .

Magistrat Laidach am 6. December 1622.

? ' >3?6. K u n d m a c h u n g . N ^ H^?
o t t ^ Folge hvher k. k. Guberntal. Vec.dnung dd/22. v. M . , Nro. 1^2 , /w i rd die
"Nentllche Versteigerung der Verpachtung dcs städtischen Tuck^Lodcn. U55 Leinwand
Messerey - GefäW für die Zeit vom T. Jänner iö2Z l iö Vnde Oclober dls nähmlichen
? N ^ m . 2 « / ^ h 7 f W 5 " " " ^ " " " "" "̂"Usilgc finden, au.^H!
de a ^ " ^ " / ^ ' r asse Pachtlusiigen eingeladen, am obbcstimmtcn Tage und Stun.

"M l̂athhause zu erscheinen.
StabtmaMrat Laibach am 3. December »622.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
A i3l)y., Fcilbiethungs°Edict. Nro. 2386.

(2) Bon dcm Bezirksgerichte Wlpbach wird hiermit öffentlich fund gemacht: Es fty
über Ans'^en des Herrn Johann Ncp. Dollcnz von Wipdach, als Vormund dcr Domi-
nil' Zozuüischcn Pupillen dascldst,- n'cgcn schuldigen 55 fl. 19 kr. c, 8. c. die öffentliche
Fcilbicthung dcs dem Franz Ferjancsl'itsch von Lösche gehöriqen, daselbst bclcgcncn Hau-
ses 6onsc. Nro. 3 i , des Gartens per l l i ^ I n und Ackergrundcs-r>^ I^ii-s^ti oder 1̂ 05522
genannt, welches zusammen auf 69 ft. M M . gerichtlich geschäht ist, im Wege dcr Exe-
cution gewilliaet worden.

'̂  Da nun hierzu drey Feiltziethungstermine, und zwar für den ersten dcr 7-. Iänncr,
für den zweyten dcr 7. Februar und für den dritten der 7. M a n k. I . , jedes Mahl von-,
früh 9 bis 2-2 Uhr im Orte Lösche unter dem,Anhange des 326. tz. a. G. O. festgcstßt
worden, so. werden hierzu die Kauflustigen so als die intabulirten Gläubiger zu elschci» .
nen mit dem Beysahe eingeladen, das' die Vcrkaufsbedingnissc täglich hicranUs eingese-
hen werden ko'nncn.

Bezirksgericht Wipbach am 25: Octader 1822'.

z. Z. 117/»., Feilbicchungs-Gdict. Nro. 622.
(2) Von dem Bezirksgerichte Freudcnthal wird hiermit bekannt gcmaä)t: W sey auf

Ansuchen des Jacob Iama von Laibaä), wider Helena Trost und Jacob Kaurscditsch, Bor^
Münder. deb'Paul Trost's6)cn Orben von Oberlaibach,, wcgcn schuldigen 240 ft. ^.5.^^ in-
die erecutive Feilbicthung der dem P.^ul Trost^gehörigen, der Hsrrschaft Loitsch LuK-RecL.
Nro. 3 i ! und 624 dienstbaren auf i5^ fl. geschätzten z^3 Hubc gswiMget worden«,

Hierzu werden nun drey Termine, und zwar der erste auf den 21. November, der
zweyte auf den 21. Deccmber d. I . und der dritte ouf den 21. Jänner k. I . , jcd 5 Mahl
Vonnittags ron 9 bis 12 Uhr in Oderlaihach Nro , 6 , mit dcm Beysahe bestimmt, daß

' im Falle dicse Dntttlhube bcy eincr der zwey ersten V<-rstciqcrungstagsahungen nicht we«
nigstens um den Schätzunqswerth an Mann gcdraät werden sollte, selbe bey dcr dnt-

, ten Versteigerung auch unter dcm Schätzungswerte hintan gegcdcn werden würde.
Sämmtliche Kauflustige werden hierzu zu crsch^ncn mit dcm vorgeladen, daß die

Licitationsbcdmgnisse iuzwischcn bev dicscm B^zirtögcrichte. ^ngcs.hen werden, können,.
Frcudcnthal dcn 10, October 1L22.

A nm e r t u n g . Da nun, bcy der crstcn Tagsahung kein kauflustiger erschienen ifi>, so
wird zur ^,weotcn gcschrittcn wcldcn

Z . 1396^ Fcilbicthunqs. Gdict. Nro,. 2t25
(2) ^ 'cm Vezirfsgcrichte Wipback wird hiermit öffentlich kund gemacht: (Ks sey über

2l.,suä'cn des Leopold Frörcntnch, bürgerlichen Handelsmanns zu LaU'ack, wcgen idm
sa uldiqen 190^, M M . c. z.c. die öffentliche Fcilbicthunq del dcm Joseph Thoma>in^ '
nic>,- zu Fuft ine ob Sturia gehörigen, auf/z652 si. 2o'kr. qcschäfttcn Realitäten , ols:^
H m r.erft>)mi.de, Haus zu Fusä'me 5»>I) ^onft. Nr. 4»> und des (Vartcns, dcr Herrschaft
Ä^lp^ch dienstbar, dann dcs Mobiiar Vermögens, im Wege der (Zxecuticn bewllliaet
wor^cn. Da hierzu 3 FeilbicthunüFtcrminc, und zwar für dcn ^lstcn der 2vD'eccmb"r d.
I . . fnr dcn zwerten dkl2. Iann«r und für drn dnttcn dcr 3̂  Februar k. I . , jcdcs Ma^l . ,
Varmiltags um 9 Uhr im Orce Fuschine und mit dem ünoanqc ccs 526. tz. a. G.. O.
frn^cscpl wordcn, so werden, die Kauflustigen so als die inta!.'ulirten Gläubiger hierzu zû
erschcmcn mit dcm^ Bci)satzö eingeladen/ daß die Vertaufsbedingnissc und Schätzung-
tägltck bicramts eingesehen werden l'cnncn'.

Bczivlsgcricht Wipbach arw 26 September 1622.

Anm^ertüng.. Bey der kstc> Fcilbitthung' hat sich k ' Kauflustiger gemeldett-



Z . lHoo. Feilbiethungs' Edict. 2ä Nro. 2716,,
(2) Vom Bez. Gerichte Wipbach, als Abhandwn^sinstanz,. wird hiernüt öffentlich kundge.

macht: Math^.Fclznnd der Ma«
ria Wi twe Rudolf, als Vormünder-der Ioh.Rudolf'fche.n Pupillen v,on Schwarzenberg,
die Verpachtung der sämmtlichen Johann Rudolfschcn Verlaß Isealkäten.auf zehn Jahre,
dieVeraftcrpachtung des WeintatzgcGllsvon derGcmnndeSchwarzcnberg auf drey nach.
folgende Jahre, gleichwie auch der Verkau f te r sämmtlichen Verlaßt Mob iken , a ls :
Pferde, Ochsen, Kühe, M l b e r , Meierrüstung, Weinvorräthe, Getreide, Weingcschirr,
Küchengcsä)irr,Haus' und Zimmer Einrichtung, Lcinwäsche, Kleidung und Bettzeug
im öffentlichen Licitationsweqe bcwilliqct, und hierzu der 2a. December d. I.,,uno die
folgenden Tage im Hause des Erblassers zu Schwarzcnberg festgesetzt worden.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu erscheinen mit dem Bcysahe eingeladen,
daß die-dicßfälügen Packt- und Verkaufsbcdingsnisse täglich zu den gewöhnlichen Amts-»
stunden in dicscr Gerichtscanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wipdacham 28. November,1622.

Z . F^oÄ. E d i c t. (2)
Nsn demBezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: Es

-sey Aber Ansuchen des Anton Iugovitz von Altcnlack, in die cxccutive Fcilbietkung der
zu B r u n d o r f H . Zcibl ^2 liegenden, der StaatshcrrsckaftLack Lud Urb. Nro. 1610'zins-
baren dem Gregor Nastrann gehörigen, gerichtlich mf 162 fi. ^0 kr. geschätzten ^ h ü -
be sammt A n - und Zugehör wegen schuldigen,200 ft. sammt Interessen und Unkosten
gewiMget worden.

D a nun hkrzu drey Fcilbiethungsterrmne, und zwar der erste auf den 10. Jänner,
der zweyte auf den 14. Februar und der dritte auf den i 4 . März k. I . mi t dem Bcyfa-,
Ve bestimmt worden, daß falls gedachte hubc nicht bey der ersten oder zweyten Fcilbie-
thungstagsatzung um den Schätzwert!) oder darüber an Mann gcbrackt wc.'den könnte,
solche bey der dritten Feilbiethungstagsatzung auch unter dcm Schatzwerthe hintan ge-
geben werde? so haben die Kauflustigen und intabulirten Gläubiger'am obbestimmte«
2r te und zur obdestimmten Zeit dazu zu erscheinen.

Das dießfässige SchätzunZsprotocoll und die Licitationsbedingnjsse köunen in dieser
Oerichtscanzley eingesehen werden.

<Bezirksgeriä)t Gtaatsherrsckaft Lack am 27. November 1822.

Z , ^ 7 2 . A m 0 r t i s a t i 0 n s , G d i c t . Nro <gl3.
(5) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdors wird hiermit allgemein bekannt gcmackt:

Ss sey auf Anlangen des Thomas Phylipttfä) von Scebaä)/,a!s,geschlichen Vertreter
seines minderjährigen Sohnes Blas Phylipitsch, mütterlich Gertraud Philxitsck'schen Er-
ben, in die Amorti j irung des in seiner Rechtssache als Kläger geacn Georg Grilz ron
Rodein, wegen angesprochener Zahlung der, auf daö, derMäger'schln Chcwirthinn Ger-
traud Phylipitsch gedorncn Gr l lz , vermog Ghevertragcs dd. 1. Februar 1797 mtt 200 ft.
^ W . versprochenen hcirarhguts über darauf erlegte.60 ss. L W . noch ausständigen 120 ft.
L W . nebst den hiecvon stit »5. März ,1795 bis zum Zahlungstagc laufenden 4 prct. Ver«
iUgszinscn/dannVcrabfolgung eines Wclberrockes—von dem BezirlsgerichteRadmanns-
^orf am ' 6 . December 1^,9 acschöpftsn, und am 21. Apri l 1821 auf die Realitäten des,
Geklagten intabul i i tcn, angeblich in Verlust gerathenen Ondurtheils gcwilliget worden.

Gs werden, demnach alle jene, welche aus diesem Urtheile auS was immer jür einem
3lechtsgrunde irgend einen Anspruch zu stellen vermeinen, aufgefordert, selbe binnen » '
J a h r / 6 Wochen und 3 Tagen sogewlß geltend zu machen, als widrigcns auf fcrnereS
Anlangen dieses Urtheil für null und nichtig erklärt und in dessen Extabulation gewilN-

?get werden würde.
Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. November 1622.



Z. ,569. E d i c t. Nro. 656.
(5) Vom Bezirksgerichte der Petschaft ^eihc:?fels inOberkrain werden auf Ansuchen

der Maria verkitteten Her^iH, g bornen Kliner, als bedingt erklärten Unwersalerbini,
alle jene, welche auf den Verlaß des a>n ?2. Iuk> 1797 zu Saoa verstorbenen Wun>«
arztes Hobinn M" chuel hccbih cntved.'r als iKrdcn oder als Gläubiger, und überhaupt
aus was immer f^r einem Rechts gründe A.isprücke zu stellen vermeinen, vorgeladen,
solche bey oer zu ^es.'in Ende ,̂ uf )>'n 1'). I . inn'r id25 Vormittags um 9 Uhr vor die-
fem Ieznt^gctihte bestimmten Tagfchung sogewiß anzumelden und rechcsgettcnd darzu-
thun, alö oi^ri'z.liK oer Vcrlaß abgchanoelt und der gedacht erklärten Unwerfalerbinil
emgeant vo,t-.t we^'en wird.

Krotwu d.?n ^', Noormb'r ,3 2.

Z . 1I71. 2l m 0 ^ t i sa t l c ,. s . E d i c t . Nro. 6 lg.
( ) ) Hon d'm, ^zu-ssgerlchte Nad,nninsdoif wn'd biermit assg^mein bekannt qemacht:

GK '>y >uf t ü m ^ ' ^ ?er F r i u M i^i., PatetsH)nig, Gewersinn'von Kropp, alg Überha»
bering ^'s e ^. , ' tN s' 5<,naz'so>'n Zerlasse), lri o -̂ Amortisirunq n,ichstchend^r, auf de-
nen der ^rrs<)^ ' t - j , l> nmnseori ^ t M . i r c n . zn ?iaomc,nnödorf ae!?,qcnen, vorhin denr
Fran« ^!>,,ü^'g.r, d'r, >,,t aber dem Herrn Johann Thomann ron Stcinbüchcl gehört-
e n ^ ',!^,^tc^ ll l^o'kl^ ;u Gunst.n dcr Frau Gefuchstesserinn haftenden, und angeb-
lich ir, Vcr! l,r ,v'such.n«'n ZchulHurkundcn, als des pom Franz un-d Aqnes Knieberacr
auö^ehe'^'n, aî f Iq. lal P-tetschni-i lautenden, auf dem Acker am Gradischberg am c,.
Octooer t ^ ^ «»iNbuNr^'n H6,)uldbricf s do. ^. April i6o2' pr. ,5^ fl. LW. sammt 5prct.
Interessen, o-amv des- >-on I?nl< un> Agnes Kniebcrgcr ausgehenden, auf Ignaz Pa-
tetschnia, lautenden , auf dcn Acker am Gr^isckber,^ am 27. December ^802 nttabulir-
ten, und a-uf dle , auf s-'mmtlichcn Franz Kniebcrgcrschen Realitäten am 23. May ^äc,2
intabukirtsn Heleat^gsprückcn a» dcr M'l(s!'^i>n?rinn, aber am nähmlichen Tage supcr-
intabulirten Schuldbriefes dd. 1.6. Beccmöcr iUo2 pr. i5v fi. LV3. sammt 5»prct. Interes»
"ftn gewiMget iroed-m-

(Ks lvl rden demnach asse, welche â uf dlescn Utkunden aus was immer für einem»
N^ecktsgrun^ ct^ is anzusprechen vermeinen, aufgefordert, ibre Anspräche binnen 1 Jahr,,
6 Wochen und 3 Tagen sog'wiß anzumelden und zu erweisen, als widriqens gedachte
Urkunden auffecllercs Anlangen für todt erkält und in. ihre ExtübulaUon acwiliiaet
werden würde.

Bcz!rtsgericht Radmanns^ors den- 6. Occo^er 1^22'.

Z . '58«. V d i c t. Nro. 1170.
(5) Vom Beyrksgerichte der H l rncb^ Krapp in Untersram wird hiermit dem Joseph

N^llnerltsch von ^farrberq cffcntlzä) e in inrn : Cs hale wider ihn bey di?j>m Gerichte
der Jacob KobemMWe V^la^ 'nr^ .or hcrr Ioch^n Nep. Graf v. M^tenbera, wene^
Kg fi. ,̂ ir., Kl^qc angebracht un.' um die qcrecdre ritterliche Hülfe gebethen .

Dos ^ n c h t , dcm dc? Ort feines Auf. M>alt5 ,, nbekannt, und da er vielleicht aus
5en k.k. Erfanden adwes,,,^ ^st, hat ;u s<,ner Vertr-tung und auf dessen Mfakr und
Urkotten dcn verin Anton ^lcyrer zu Echcm'sib als Kurator bestellt, mit 'veläxm die
«-naebracl te Rccklöfacl'e beo der auf den 14. Jänner r. I . Bormittags 9 Nhr anaeord«
necen Tagstihung nack dcr oNacmeincn Gerichtsordnung verhandelt und dann entschie-
den werden n'nd. Joseph M^neritsch wir^ dessen !)krmit zu dcm Gnde erinnert, da^
mit er allenfalls zu rechter ^cit fclbst zu ersckcinen oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ftilie Behelft an Handen zu lassen, oder sich auch selbst einen andern Sachwalter
zu.best.ll.'n und oieftm Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt die gehörigenWc'
ge cmzuschrcit.n w^en möge, die er zu seiner Vertheidigung diensam finoet, wldrigens.
kr slch die auö ft,ncr Vcrabfäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen, haben wird.

Be^rksgencht. Krupp am, 2a. November »322.
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Gubernial - Verlautbarungen.

Z. 1406. V e r l a u t b a r u n g , N r . iZZZZ,
des faiserl. konigl. illprischen Guberniums zu Laibach. (2)

M i t den nachtraglichen Bestimmungen über die Transito-Verzollung von Baum/
woll-, Lein-und Schafwollen-Waaren.

I n Berücksichtigung der gegenwartigen Verhaltnisse hat die hohe k.k. assge-
meine Hofkammer laut Verordnung vom 27. v. M . , Z. 477Z6, im Einverständ-
nisse mit der k. k. Commerz- Hoftommission zu beschließen geruhet,daß die in dem
mit 1. September d . I . in Wirksamkeit getretenen neuen Transito-Tariffe unter
den Nummern 11 , 109 und 149 genannten Baumwoll-, Lnn- und Schafwoss-
Waaren, welche die Best,mmung haben, über die Sccküste der österr Monarchie
in das Ausland auszutreten, sie mögen aus was immer für einem Puncte ein-
treten, nach den Zollsätzen der mit N. bezeichneten Straßenzüge zu behandeln, da-
hec mit dem auf diesen Straßenzugcn für die 7te Classe bestimmten Betrage von
Em Gulden 20 kr. pr. Eenten m Transito- Verzollung zu nehmen sind

Dieses wird im Nachhange zur hierortigen Eircular-Verordnung vom i n
I u l y d. I . , Z. 8628/zur allgemcmen Wissenschaft und Darnachachtung bekannt
gemacht.' Laibach den 6. December 1822.

Joseph Eamillo Freyherr h. Schmidburg,

Gouverneur.

^ F ranz S k a m p e r l ^ k. k. Gubernialrath.
Z. iH i5 . K u n d m a c h u n g - .

Um die nöthigen Vorschreibungen zur Ausbezahlung der Dividenden-Betraae-
für das zweyte Semester 1322 m gehöriger Ordnung vornehmen zu können
werden bey der Liquidatur der privil. össerreichlschen Nationale Bank vom 20 De-
cember 1822 a n , wcder Umschreibungen, oder Vormerkungen von Actien anae-
nommcn, noch Coupons h inausgegeben werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkringen und Umschreibungen, so w,e jene
der Coupons-Hmausgabe, findet am 2. Jänner 182H Sta t t .

Uebngens wlrd die für dieses zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dieMligen Entscheidung des am i3 . Jänner 162H abzuhaltenden
Bankausschusses bekannt gemacht und erfolgt werden.

Wien am 2Z. November 1622.

Joseph Graf v. DieMchstein,
Gouverneur der priril. österreichischen National« Bank.

Melchior Ritter v. Steiner,
dessen Stellvertreter.

I., I . P u m m e r e r ^
Bank-Dnector..

(Zur Beylage Nw.104).



Kundmachung.
Nach dem 23. und 24. §. der bestehenden der privilegirten österreichischen'

National: Bank allergnadigst ertheilten Statuten sind jene hundert Actionare zu
Mitgliedern ihres Ausschusses zu berufen , welche nach Ausweis der Actien-Bücher
sechs Monathe vor und zur Zeit der Einberufung des Ausschusses die größte Zahl
von Actien besitzen.

Da dieser Zeitpunct nunmehr eingetreten ist, so werden vonSeite der Bank-
Direction, mit Rücksicht auf die Zahl der Atticn, und bey gleicher Zahl derselben
auf die früheren Folien des Actien-Buches jene Herren Actionare, welche am 1,.
Iu ly 1822 lm Besitze der größten Actien-Zahl waren und unverändert.noch sind?
nach alphabetischer Ordnung hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Appl, Franz. Goldstein, L. G.
Arnstein et Eskeles. Gosmar, W. A.
Bathiany, Philipp Fürst. Gundelfingen, Earl Ios. F. v. P<
Berger,, Thaddaus stl. Söhne. .Harrach, Johann Graf.
Berger, Vmcenz. .Haßaureck, Franz.
Bethmann, Gebrüder. Heimann, Gebrüher.
Bianchi Duca di Easalanza/ Friedrich Heiß, Franz.

Freyherr von. Hmcksiem c>t, Comp.
Biedermann, M. L, Herving, Johann.
Bogsch, Jacob. Her;., k. N. von.
Barsch, Friedrich von< . Hoffmann ol. Goldstcin.
Buol-SchaAcnstcin/Ioh. Rud.Graf v. Isenfiamm, Carl.
Carlebach,, Leopold. Kinsky, Vormundschaft von M. Fürst
Clar^, Johann Fürst« Rudolph.
konrov, Johann. Königswarter, Moriz.
Dessauer Lt Sohn / A. ^Küfferle, Ignaz.
Dietrichstein? Franz Xav. Graf vi>n« Laso, Demeter.
Dietrichstein, Moriz Graf von. Läm?l 01̂  Sohn.
DA-Montet, Baron. Liebenberg ei. Söhne, von.
ßlkcm, L. M. Liechtenstem, Johann Fürst von.
Erbmanns^ahl, Franz von. Lißl, Joham-. Bapr.
Eskeles, Bernhard Freyherr von, Lo Presti, Ludwig Baron von.

.Familien-Versorgungsfond, k. k. Lorenz, Martin von/ k. k. Staats- und
^aukal, Vincmz. Conferenzrath.
Franz <3t Comp. ^ Löwenchal, I . I .
Fries ol, Comp. - Mailänder Zitz- und Eotton - Fabrik der
Galler, Mathias, Hemen Kramer et Eomp.
Geymüllcr, Ioh, Heinr, Ritter von,/ Manmr , Franz won.

der Aette«. Mayer, Johann.
Geymüller, Joh. Heinr. Ritter von, VlEyr, Franz Rav. Ritter von«

Neffe. M i l l e r , Andreas ä.lon.
Gilleis, Ios. Graf von, als Fideicom- Meisl, Gebrüder.

Mlß-Bcsitzer. Montanv/ I . A.
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Müller, Johann Christoph.
Neny, Justin Graf von.
Neumayer, Joseph.
Ncuwall, M . Edler von^
Pauspartel, Gebrüder.
Pernold, Carl Leopolde
Plank,, Franz.
Poller, Anton Franz.
Prettenhoftr, Joseph Franz.,
Provenchercs, Carl von, F. M . L.
Nadislowitsch, Andreas.
Schloißnigg, Franz Freyherr von>
Schloißmgg,, Gebruder.
Schmidt, Johann Leopold.
Schönburg, Otto Victor Fürst von^
Schop, Joseph Mcma.
Schuller, Adam.
Schuller, I . G. oc ssomp.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenberg, Joseph Fürst v.
Schweighofer, Johann Georg.
S i n a , Georg, Simon.

Singer, Joseph Leopolv. ^'
Stande, d»e nieder - östcrr. drey oberen

Herren.
Ste in , Leopold. '
Steinbauer, Johann.
Steiner, Melchior Ritter von^
Stöcker, Georg Ludwig.
Trauttmannsdorff, Ferdinand Fürst vsn.
Triangi, Anton Graf.
Wacken, N .
Walter Leonard.
Wayna ei Comp.,
Wapna., Joseph Edler von.
Weikersheim, M . H.
We,ß, Adolph.
Welzer^ Mathias Joseph.
Werthcimstein, Hermann Edler von,

zel. Wttwe.
Wiener m Söhne.
Würtemberg, Ferdinand Herzog von
Wür th , Anton.

Jene der hier verzeichneten Henen Actionare, welche durch Uebettraauna
chrer Actien an Andere ohne hierortige Dazwischenkunft sich nicht mehr in der
läge befanden^ wenigstens die Zahl von acht und zwanzig Bank-Actien zu besitzen
belieben solches in der kürzesten Frist der Bank-Direction anzuzeigen, damit noch
geraume Zeit vor Versammlung des Ausschusses an alle zu demselben statuten^
maßig berufenen Herren Actionare durch eigene Schreiben das Ersuchen um tbre
persönliche Erscheinung und Mitwirkung erlassen werden könne.

Die Ausschuß-Versammlung w,rd am i I . Jänner i82Z frnh'umn Uhr S t a t t
haben, und im neuen.Bankgebaude m der vordernSchenkenstraße abgehalten werden

Wien am 23. November 1622. ^r?alren wnoen.

Joseph Graf h. Dietrichsteln,
Gouverneur ecr pnvil. österreichischen National-Bant.

Melchior Ritter v. Steiner,
dessen Stellvertreter.

Johann Cl'rist,an Goicr von Bruchman,
«^^«>>«»«>«««^, Vant-Director.

Z. 1^11. V e r l a u t b a r u n g Nro. iZiZZ.
zweyer v.Werth'schen St i f tungsp la tze .

(») Es sind zwey Stlftungsvlätze des verstorbenen Pfarrers zu Moraitsch Ferdi-
nand u.Werth, jede mit 26 fi. EM. erlediget, wozu arme, mit dem Stifts- bis
m zweyten Grad verwandre Befreund:? berufen smö.

* 2
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^ Diejenigen, welche sich über diese hierzu erforderliche Eigenschaft auszuwei-
sen vermögen, und diese Stiftungsplätze zu erhalten wünschen/ haben ihre gehö-
rig documentirten Gesuche bis Z i . März 1823 unmittelbar diesem Gubernium'
zu überreichen.

Von dem k. k. illyr. Gubernium zu Laibach am 6. December 1622.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.

^ail i lg . iiuvllinI)!'Q 1822.

Stadt- und landrechtliche VerlKuedärungmI ^
Z. iä«8. (1) Nro, e56i.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemalt: Es scy über
das Gesuch des Franz Koß, Käufer der Herrschaft Weihenftls, in die Ausfertigung der
Am.ortisationsedicte rücksichtlick des angeblich in Verlust gcratbcncn, auf die Herrschaft
Wcißcnfels zu Gunsten dcg Pnesterö Franz Herbih, uincrm 1. December 177I intabu-
lirten Tifchtitcls gewilligct woroen. Gs werden demnach alle jene, welche auf gedachten
Tischtircl aus was immer für einem Rechtsgrundc 7lnsprüchc machcn zü können vermei-
nen, selbe binnen dcr gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen vor
diesem k. t. Stadt- und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Franz Koß, dcr obgedackte
Tischtitcl nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft, und wirkungslos erklärt
werden wird.

Von dem k. k, Stadt- und Landrechte in Krain. Laibach am 12. November 1622:

2. i^isi. N v I ^ I ' <). ^ îo. 5557."
(1) D' «i'6in6 lleli' I . 1^. ?retura in K^vl?ra 51 ^orti» a s>u1?I)licll no^l^ia, cl,e !i I^^resa

li^l l'u ̂ ,nAl!lo MliccHli 6 I^i-gncezco Blaccari, inHrit« ^<?I!' ^.nl;o1a 6t:Il l'n ^,nl;elo Mac-
cari ll-ilteUl « znrolle i-i5peuiv6 adiwnü tutti a <)uinl;«'nwl« i-a^^reäcntati da l^lÄc^mo
Vnx?.i ^ure <It; 6aNa lÜomune, dannu ^oinanclaw ckc biii cllaio ^ cornparii-a i l lo -̂o lr^-
tolla ^lessanäi-o Nlaccari entrata coine re^uisito al Levvixia ciel c«55ato Ko^un cl' Ilalöa
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Niorte. ^556n6o ,̂c!r ^arle 6i ^ueklli I . H. I>lx>lurH c08liiuiw in tli Ilii O n Ltoi-e ,1 v a ^ l
(Giovanni 8^iaäini, ßli si noüsica ^nesi^^elega^ione,« nello 5te58o tempu si ciw col pre

<̂<i in tempo 3. non slanäo in akra inani«i^ noU^ia a yuezw Vi-elura tieila suä eböiston-

I l pi«86nls I^^iUu zarä pul>licaw eä a6:58o nei Iuo^!,i suilti c3i quegw I^e«? c, per
tie volt« inkeriw in ire mesi nelle (^H^xette <il HlUano, Hlantova « I^udian^ ^ i i i gon« ,
clelle ^2^ti i5santi.

^.evci-e <i2ll' I . R,̂  ^retura?l 22, t ^ n n ^ o 1821.

E d i c t.
^ . ^ ^ ^ ^ 5 ' TWesia, Witwe des Angtto Makari, Joseph, Aloysia, ^ohann,
Peter, Mana, des verstorbenen Angelo Walari und Franz Malar i , Gtm!hl d7r ^nae
lmn Makan, Tochter deS obbesagtcn Ang.lo Makari, alle w der Ecweinic Guingen.
tolc wohnhaft, vom Jacob Buzi, von der nämlichen Gemeinde, vertreten, haben anae-
Wä't, daß ,hr gemeinschaftlicher Bruder Alerar^cr Wakan, n-eläer nach .q.troffener
Wahl unter dem ehemahligen Gubernium des Kcnijnnchs Italien dcy dcm cbcmabls
5ten Infanterie. Regimente als gemeiner Soldat den 26. April ,Li5 eingcwten, und von
obbefagter Epoche an bis nun von hier abwesend ist, zu erscheinen rvrgclufen und be»
sciner Nichterscheinung zur Todeserklärung geschritten rrerde, wclltcs hicrnnt auf An-
ordnung der k. k. Pra'tur in Revtre zur öffen-tlichen Nachricht bekannt gemacht wird.

Indem man nun von Seite dieser k. t. Präwr den Dr.Iobann Epadini als Ver-
walte r((Zurator) desselben aufgestellt, derickt^ man demselben dicse Ernennung und for-
^ert ihn mu diesem Edicte zugleich auf, binnen der Frist von cincm ^ahre vor dieser t.
r. ^ratur zu erscheinen, ,^ittelst seinem Berwolter, oder <mf welch andere Wc,sc es sel-
bem angenehmer — auch geradezu an diese Prätur in obbefagtcm Termine, nclcher von
der, letzten Publication zu verlaufen anfängt, von sich Nachnchr zv geben, mit dem Be.
merken, daß nicht in Zeit erscheinend oder auf welck andere Weise an dusc PräturNach-
richt von stincm Daseyn gebend, man zur TodeKerklärung schreiten werde,

Daö gegenwärtige Edict wird auf Ansuchen der einschreitenden Theile an dcn ae-
n-chnllchln Orten m d,esem Markte pudiicin und angeheftet, dann 5 W^bl durch dre«
Nlonathe m dle Zettungen von Malland, Münwa und Laibach emgeschaltct werden.

Msn^dcr k.k. Prawr ln Rcv?re am 22. Jänner 1621. " ' '

Aemtlichc Veriauwarung.
Z. i ä i 3 . K u n d m a c h u n g . (1)

Wegen Verpachtung des in dem hicrottigen Theater, Gebäude befndlichen
Kaffchhauses ncbst dem dazu gehöngen L uartinc, dann des Kasschsietcrö-3-e-
dienungsrechtes in dem hiesigen Redoutensauic? auf die Daucr vcm 1. Map lä2Z
bishin 3826, das ist auf sechs nachemandn folgende Jahre,wirh am I . Jänner
1823 um 30 Uhr Vormittags in dem krainensch- ständischen Bureau die Luita-
tlon abgehalten werden.
A ^ ? ^ dießfalligen Pachtbedingmsse lvnnen ebendaselbst m den gewöhnlichen
^mtsswndcn taglich eingesehen nerden. Auch nird dem Pachter d)rses Kaffeh-
yames, falls er's über sich nehmen wollte, die Traitcurie in dcm Redouttn-Ge-
baude überlassen werden.



Zu dieser kicitation werden hiermit alle Pachtlussigen mit dem B'eysatze em?
geladen, daß von denselben auch frühere Pachtantrage an die Theater-Ob,erdi-
reMon schriftlich gemacht werden können.
. ^ Von der Theater-Oberdircction. Laibach am i,5. December 1822.

We5mischte Verlautbarungen»
Z . 1409. ' G d i c r. gckNr. Z3Z6^
(1) Vom Bezirksgerichte Wipdach, als Eoncursinsianz^ wird hiermit öffentlich wnd ge»

macht l Es sty über Ansuchen des Andreas Vidrich von Wipbach, a!s Barthelmä Schwi>
tzischen Eoncursmass^ertret^r, und Zustimmung der sämmtlichen Ooncursgläubigcr, diä
öffentliche Feilbictl'ung der n.ichdcnanntcn, auf »480 fl. geschätzten, im Bezirke und der
Hauptgemeinoe Wipbach bclegcnen, zur Barthelmä Schwibifchen Concursmasse gehöri-
gen Ncal'tätew, als: das 5nd Eonsc. Nro. 97 in Wlpbach nebst Hof, Stal l und Garten,
der Mnngrund Sraiäa s)0>! H,!8^8«TI2N, die Wiese n I^ollrasi^ini pnlii, KlcaliUuniki^I,,
drey Gcmeinantheile ü Ivliilnilil ^cr 3wä<!N2i und ein Gemeinantheil n ivlÄin^lci na!>t̂ ll>-
kirri I lr i l , i genannt^ b.'wlssiget, und hierzu der einzige Feilbiethungstermm auf ccn 2c>.
Jänner t. I.^iruh von 9 diö 12 Uyr in dleftr Gerichtöcanzlcy mit dem Beysatze bestimmt
wolden, daß der Vcrkmi bemeldter Realitäten gcgcn dceyjährigc Zahlungsfristen und
auch unter dem Scdä'tzungswerthe Stat t finden rrerde.

Diesemnach werden die Kauflustigen hierzu zu erscheinen mit dem Beysatze eingela-
den, daß die dießfässigcn Verkaufsbedlngnisse inmittelst, taglich Hieramts eingesehen, wer-
den können.

Bezirksgericht Wipbach am 7. December ,823.

Z . 1027. li)
Von de^ Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf das Ge-

such des Simon Pcrschtn, von Ieschza, die Ausfertigung der Arnottisatlonsedicte
rücksichttich folgender, auf der dem Graf Lamberg'schen ^anomcate «^d Rect. Nv.
^5 Urb. Nro. 4 I zinsbaren halben Hübe zu Tersain intabillirten Schuldscheine/
als: 1) des Schuldscheines pr. 85 st. dda. t)r in l«d«Iawn. Februar 1797, aus'
gestellt von Simon Perschin an Matthaus Detschmann; 3), des Schuldbriefes über
100 st. dd. ol> iinäwüaw i5. Jänner 17^8, ausgestellt von Simon Psrschin an
Lucas Seber, und Z) des Schuldscheines pr. 170 st. ddo,. 25. inwl^mo 5o.Wc<
cember 1602/ ausgestellt von Äarthelma Perschin an Michael Narobbe, eigcm-
lich der auf demselben befindlichen IntabulatlVnsccrtificate bewilliget worden. Es
haben daher alle jene, welche auf diese Schuldbriefe aus was immer für einem
Nechtsgrunde Ansprüche zu habeil vermeinen, selbe binnen einem Jahre, 6 Wo-
chen und I Tagcn vor diesem'Bezirksgerichte,sogewiß geltend zu machen, widri-
gens auf weiteres Ansuchen des, Snnon Perschin dte obcrwahnten Schuldschem /̂
respve. die Varauf befindlichen Intabulationscernsicate für getödtet, kraft- unv
wirkungsloserklart werden würde?i.

Bezirksgericht Kreuz dcn 6, September 1822.

A> ^36i. VelsteigerunZ eines Hauses sammt Wiese. (5>
Bon dem BeziMqerickte Freudcnthat rr<rd hicrmit, bekannt gemacht: Es> scy aus

frsywilliges Ansuchen ldiö Ludwig Kobetttfch von Odeilaibach, m die yffentliche Derstel-
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gerung feines zu Oberlaibach 5«b Consc< Nro. i35 vorkommenden, dsr Herrfchaft LoksG
dienstbaren Hauses sammt dcr dazu gehörigen Wiese Dellesch q<wiNiget, und zur Vor«
nähme derselben der 23. d. M . , Bormittags von -9 bis 12 Uhr in loco Oberl^ibach be-
Mmmt worden; welches man mit dem Beysatze bckanM mackt, b̂aß stlbcs um 791 ss.
N l M . ausgerufen werden wird, die übrigen Licltaiionsbedingnissc aber hier oder bey dem
Verkäufer eingesehen werden können.

Freudcnthal am 2. December 1822.

Z- 'WZ. G d i c t. , Nro. 714.
(3) Von dem Bezirksgerichte Ver StaatshcrrscküftMünkendors wird bekannt ocmacht:

Gs sey auf Ansucken des Georg Vlvoda von Src>n, wider Lucas Flore von ebcndort, we-
s,cn schuld.gcn i«o ft. .. s. <. m dtc executive FcUbicthung des dem Lehttrn qcbötigen,
in der Stadt S t e m m der Schwemgassc 8ub H. Rro. 67 gclcgcnen, dcm Grundbuchs-
amte der Stadt Stcui .nd Urb. N w , 55o zinsbaren, genchtUä) .us 245 ^acs^ätzten
Vauses und den dazuqchongen dGemclndanthcilcn sammt A n . und ^uachö a wiMaet
und d.e erste FettblethungStaMHungauf dcn 20. November, die
cemder l. I . und endUch die dritte.auf dc,; Ho. Jänner k. ^ cdcs M . ^ i f? i^ . ^ «
Uhr vor diesem Gerichte mit dcm Bcysaye bestimmt w o r d ^ l ^ ^ " ^ 9
.weder bcy der ersten noch zweyten Fc.lbiclhung ^m ten Schäßuncsw"rth odtr dar3^r
an Mann Mbracht werden könnten, seldc bey d r̂ dritten FcMiethung auch unter der
.Schätzung hintan gegeben werden würden.

Die Schätzung und die LicitationSbedingnisse sind bey diesem Gerichte cinmscKen
Münkendorf am 6. December 1822. ° < ^ '

Anmerkung. Beyder erftm FeMethungstagsatzung hat sich,kein Kausiustiger ge«

Von^dem Bezirksgerichte der StaatsherrMaft Sltkich wird hiermit bekannt
gemacht: Es sey über Anlangen des,Joseph Mandel, Schmied und Besitzer der
dem lobl. Gute Geschics zugetheilten Freysassercy zu S t . Märchen bey Liltay, in
^e Amortlsirung nachstehender auf seiner Realität mtabulnten Urkundcn und
Hetrage, als: ^) dcs Schuldbnefs der Maria Mandel an Fram Mandel über
202 fi. 2/, kr L W. ausgehend, dd. 21. März 1771 .-t .ma1n.!«w 2ä- Septem-

-ber 1799; L) des Ehevertrags zwischen Johann Mandel und Maraareth Ret-
scheuka vom 29. November 1781 und mtabulirt den 24. Scprcmber 17««-
^ der Qutttung des Johann Mandel an Margareth Retschcuka pr. ^ o Kronen)
dd. Z i . December 1781 6l nnain,^w 24. September 1 7 ^ ; endlich <1) des f i -
schen der Marm Mandel und ihrem Sohne Johann Mandel unterm 24 Jän-
ner 17L1 abgeschlossenen, den I . October 17 ,̂9 intabulirtcn Vergleichscontracts
gcwilllget worden. Es haben, demnach alle jene, welche auf gedachte Urkunden
aus wa« immer für einem Rechtsgrunde chre Ansprüche zu stcilcn gedenken, sel-
be btnnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und Z Tagen vor
^ ' e^e r l ch te sogewiß anhängig zu machen, wld.rlgens obbesagtc Urkunden samM
oarauf befindlichen IntabulaNonscertchcaten auf ferneres Anlangen des Bittsiel-
crs ^ofeph Mandel, nach Verlauf des erwähnten Termins für gelobtet, krakt^

" "d w.rkungsfos erklart werden sollen. '
Bezn-ksgerich-t der Staütshnrschaft Sittich am 14. November 1822.



I . ,407. Licitations-Ankündigung, ft)
Auf den 27. und 26. December »622. und allenfalls die folgenden Tage, Mor-

gens von 9 bis »2 und Nachmtttags von 5 bis 6 Uhr, werden mit Bewilligung des k. k.
GtaVt« und Üandrechts in Krain die zu dem Verlasse des aNhier verstorbenen Domprob-
sten und Generalvicärs Herrn Georg Gollmeyer gehörigen Verlaßessecten, als P^ätiosen
und Silber, dann M.nmskleidung, Leib., T M - u n d Bettwäsche, Zimmereinrichtung,
Wem, mit Eisen beschlagne Weinfässer,, Getreid, Z inn, Kupfer, dann Capel-
lenornate, ein viersihigcs modernes Harutsch und Bucher, in der sogenannten Dompcob»
fiey am St . Mcolai-Platze aNhier gegen sogleich bare. Bezahlung versteigert, wozu die
Kaufi<tigen geziemend emgclad^n werdcn.

Z, »36^. L l c i t a t i ons -Anze ige . (3)
Den 20. l. V5. Vor^ und 3?ac!?m?ltagK in den gewöhnlichen Amtsstunden, werden

im Hause Nr. 5o,5auf dem Platz verschiedene HiusmMeln, als Commod., Häng., Schreib-,
Schenk- mid Tf tüskDm, von kutemund-^icl^mHolz, ein Tafeltifch auf 12 Gedecke
von NutzhÄz^ mehrere andere Tisiw, Sissel, Sophen, Bettstätte von hartem und wei-
chem holz,, einige N-'infasseln und Kmurbodungen, zinnene Flaschen, einige Prätioscn,
als^lberne Frauenaurnl,, Schuh- un3 andere ZchnüNen,, ein halb gedecktes leichtes Ba-
rmsch, nedst einign andern. Hausgeräthsck'iften; dann an Victualiell eine Quantität!
Erdäpfel von best, r Gattung, und einige Merling Getreid, gegen gleich bare Bezahlung
verftei^rungsweist hialan geheben weiden. Wozu die Kaufluftigen hiemit eingeladen
werden. Laibach am 7., December i«2Z^

Z.. 2406. V e r t a u t d a r u n g^ (2)
Von. Seite dieses k. k Stadt-, und Landrechts werden am 19. December !. I . ,

Vormittags oon 9 bis 12 Uhr und RachniittHgK vo»i3 bis 6 Uhr, in dem gräflich Ale-
xander Auclfperg'schen Hause Ucs- 22» ara muen. Markte folgende Prätiosen von S i l .
her, alö:
. ^ » ga^er Taftlauffatz von Probsilder^ i63 ffoth wägend, silberne Milch - und Kaffch-
kannen, eine ^.t^rw^q^,. silberne Leuchter, tzami 2 Dutzend Löffel sammt Messer und
Gabeln, dann noch meyr an)ereK Wilder^ wie auch einige Goloprä'twsen gezcn sogleich
kare Be.Thwng im, I ? ^

Laibach am »1. December 1622^

Z'i37Z. C a r l K a n d t , ( I)
b ü r g e r l i c h er G eI bg le ß er » M e i ste r>

hat dtc Ehre,, 5vm v.erehrungs.vui.'dlgsten Publicum, bekannt zumachen, doß er
zur graß?re.n B^Mm,nchke,it desstlven,eme Niederlage von^ allen Gattungen ^ 'c^-
gießerwaarm a a f oer Hchusterbrücke eingerichtet Habs/ wojelbstauchB.^^
wngen von Guß-Ars)cu'n und Reparaturen angenommen, werden..

^Z., iZgi., A n t ü n d i, g u n g. (5>
J a dem b lule Nr^. 1Z7 auf dem Raan ist. über die G M mastweis, z^ v.lk..us,e^:

« t t ^ M ^ r ^ e i n v.v-n I.^ire l6ic), die Maß 5 2a kr.?, vom Kahre. ^20 , die Maß ^ ,6 i ' l . ,
Uno vo'll ^adre ^ä«^ 'le M.,lß u »2 kr., dann ist auch von, der, heurigen Fechsang hel-.
M ŝ l).'c S . ^ : ; , )le Maß zu 2a, kr. und zu »6 kr. zu haben. Derjenige aber, der we-
nWtTns 42 Mai) <I,'°,n zusam n,?n oo r̂ mchr abnehmen wird, kann nach Belieben, die
MaKzu 15tc., zu i^lr.^ zu 12. r^. uno zu 9 kr. gegen, bare Aszahlung haben.


